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Liebe Gemeinden,
„Herzlich Willkommen, Wandergruppe.“ 
– so stand es auf einem Herz aus 
Schiefer auf den Tischen der Wer-
raquell-Hütte. Nach der ersten Hälfte 
unserer Wanderung waren wir ange-
kommen (s. Titelseite): vollgetankt mit 
Sonne, durstig, hungrig und mit schon 
etwas müden Füßen, dankbar für eine 
Mittagspause.  Wenn man unterwegs 
ist, tut ein freundliches Willkommen 
gut und das große Radler und das 
Hirschgulasch schmecken gleich dop-
pelt so lecker! 
Aus Barchfeld, Fambach, Herrenbrei-
tungen und Trusetal hatten sich am 28. 
Juni große und kleine Wanderer auf 
den Weg zur Werraquelle aufgemacht. 
„Zurück zu den Quellen (bzw. zu den 
Wurzeln)“ – das sagt man, wenn man 
sich auf das besinnt, was einen im Le-
ben trägt und nährt. Die Quellen unse-
res christlichen Glaubens liegen im 
Glauben des Volkes Israel an den einen 
Gott, von dem es in Psalm 36,10 heißt: 
„Bei dir ist die Quelle des Lebens, und in 

deinem Lichte sehen wir das Licht.“ 
Als Gemeinden sind wir in verschiede-
ner Hinsicht wandernd unterwegs: die 
Wahlen für neue Kirchenvorstände ste-
hen an, Pfarrerin Milina Reichardt-Hahn 
macht sich Richtung Hanau auf den 
Weg, die Beratungen für einen neuen 
Gebäudeplan laufen, Kindergartenkin-
der werden zu Schulkindern, usw. Si-
cher haben Sie auch privat Ihre ganz ei-
genen Wegetappen vor sich. 
In all dem sagt Gott zu uns: „Herzlich 
Willkommen, Wandergruppe. Hier, ge-
nau in der Mitte dieser Wegstrecke bist 
Du richtig. Ich bin bei Dir. Ich stärke 
dich und zeige Dir den Weg in einem 
neuen Licht.“
Ich wünsche Ihnen, dass Sie dieses 
freundliche Willkommen Gottes spü-
ren: Vielleicht im nächsten Gottes-
dienst, beim Lesen der Bibel oder in ei-
nem schönen Konzert, in durchwach-
ten Nächten und Momenten der Sorge 
oder dann, wenn Sie das nächste Mal 
die Füße in die Werra tauchen.
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Am 11. Mai 2025 wurden in Barchfeld 
Valentina Helbig und Jonas Gaede kon-
firmiert. Valentinas Konfirmations-
spruch lautet: „Ich will mich freuen des 
Herrn und fröhlich sein in Gott, meinem 
Heil.“ (Habakuk 3,18). Jonas hat seinen 
Konfirmationsspruch aus dem Neuen 
Testament gewählt: „Christus spricht: 
Siehe, ich stehe vor der Tür und klopfe 
an.“ (Offenbarung 3,20). 
Wir gratulieren beiden ganz herzlich zu 
diesem Fest und danken den Musizie-
renden, Johannes Pohl und CHORios 
unter Leitung von Sandra Erbe-Grozda-
nic, für die festliche Gestaltung des 
Gottesdienstes. ac

Konfirmation in Barchfeld

… und in Herrenbreitungen
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Mit dem Motto „An Tagen wie diesen“ 
und unter dem Gedenkspruch „Das ist 
vom Herrn geschehen und ist ein Wun-
der vor unseren Augen. Dies ist der Tag, 
den der Herr macht; lasst uns freuen 
und fröhlich an ihm sein.“ (Psalm 
118,23–24) feierten in Barchfeld am 
15. Juni 2025 gleich vier Jahrgänge ihr 
50-, 60-, 65- und 70jähriges Konfirmati-
onsjubiläum. Ebenso begangen am 22. 

Juni 2025 in Herrenbreitungen zwei 
Jahrgänge ihr Goldenes und Diamante-
nes Konfirmationsjubiläum. Der Got-
tesdienst stand hier mit dem Gedenk-
spruch „Siehe, ich mache alles neu!“ 
(Offenbarung 21,5) unter dem Thema 
„Fresh from the World“. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die vorbereitend 
und musikalisch am Gelingen dieses 
Festtags mitgewirkt haben! ac

Jubelkonfirmation in Barchfeld …
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Fambach. Vor dem Um-
zug von Jan Schumann 
(ehemals Schamberger) 
gastierte die Band Au-
tumn Rain noch einmal in 
der Jakobuskirche. Und: 
Auch für die Musiker der 
Breitunger Schülerband 
gab es viel Applaus. mrh

Indiepop in Fambach

Fambach. Rund vierzig 
Sängerinnen und Sänger 
standen im Altarraum 
der Jakobuskirche zu-
sammen beim Sommer-
konzert des Kirchen-
chors. Die Fambacher 
wurden unterstützt von 

den Chören aus Stein-
bach und Meimers. Auf 
dem Programm standen 
neben Gedankenimpul-
sen zur Andacht bekann-
te Stücke sowie neu Ein-
geübtes. Die Chorleiter 
Damian Poloczek und 

Klaudia Twardzik-Poloc-
zek dirigierten und be-
gleiteten abwechselnd 
am E-Piano sowie an der 
Orgel. Und bescherten 
dem Publikum damit ei-
nen luftigen, abwechs-
lungsreichen Abend. mrh

Sommerkonzert mit dem Kirchenchor
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Werratal. „Fest von der Unfassbarkeit 
Gottes“, hat eine Theologin (J. Haberer) 
Christi Himmelfahrt mal genannt. So 
ist seine Gegenwart in der Welt eben 
oft: schillernd schön und schnell ver-
gänglich – wie die Seifenblasen zum 
Segen beim Freiluft-Gottesdienst der 
Gemeinden im Werratal. Fassbar wur-
de lauter Gutes aber im zwischen-
menschlichen Bereich, beim Spielen 
auf dem Kinderteppich oder im uner-
müdlichen Einsatz beim Aufbau für den 
Gottesdienst.  Besonderer Dank geht 
daher an alle Helfer der gastgebenden 
Gemeinde Herrenbreitungen sowie der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft und 
an Uwe Reum mit Familie und Freun-
den, die erneut viel leckeren Imbiss an-
boten. Kein gebratener Fisch wie ihn 
Jesus aß nach seiner Auferstehung,  
getreu dem Motto: „Ich war tot und bin 
lebendig – seht her, ich esse Fisch!“ 
Aber Hering im Brötchen, so gut wie 
fangfrisch und sehr lecker! mrh

Mit Blick in die Luft
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Fambach. Endlich: Wert-
schätzung für alle, die 
sich regelmäßig und seit 
Jahren in der Fambacher 
Kirchengemeinde ein-
bringen. Mit Unterstüt-
zung von Nicole Hessen-

müller (Freiwilligenma-
nagement im Kirchen-
kreis) saßen die Ehren-
amtlichen bei köstlichem 
Essen (Fa. Semisch) zu-
sammen. Ein gelungener 
Dankeschön-Abend! mrh

Dank an Viele, die immerzu mitwirken

Fambach. “Nehmt euch 
ein Beispiel an den Älte-
ren“, heißt es oft. Am 
Pfarrhaus klingelte vor 
einigen Wochen aber 
eine Gruppe sehr junger 
Leute, die selbst mit viel 
Schwung vorangehen. 
Julian Storandt, Lotte 
Messerschmidt, Leni und 
Henri Möller sowie Ella 
Pickert (von links oben) 
hatten im „kleinen Wei-
her“ ein Fest organisiert, 
mit Tanz und Moderati-
on, mit Liedblättern, ei-
gens gespielter Musik 
und DJs, die auflegten.
Beim Essen und Trinken 
hätten die Eltern gehol-
fen, erzählten die Kinder., 
sonst hätten sie (fast) al-
les selbst gemacht. 
Nächstes Jahr wollen sie 
noch mehr Menschen 
einladen. Toll! Diesmal 
schon lassen sie ihre Ein-
nahmen der Kirchenge-
meinde zukommen und 
dem Kindernachmittag. 
Riesigen Dank dafür! mrh

Initiative wird 
belohnt, Lohn wird 
gespendet
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Nachgedacht

din begrüßt alle, die gekommen sind, 
und sagt: „Lasst uns das Gesangbuch 
aufschlagen und ein Loblied singen auf 
den Heiligen Geist.“ 
Eigentlich gehört die Geschichte (aus 
dem Buch „Gottesdienst Agende“ von 
H.-M. Lübking) zu Pfingsten. In Fam-
bach aber – das weiß ich, weil ich ge-
nau solchen Einsatz an vielen Stellen 
erlebt habe – könnte es jeden Sonntag 
so sein. Für mich wäre es das schönste 
Geschenk, wenn etwa der „Advent in 
den Höfen“ weitergeführt wird oder 
Neues entsteht. Daneben bin ich vom 
Abschied, den Sie mir bereitet haben, 
immer noch überwältigt und unglaub-
lich dankbar. Den Blick in die voll be-
setzte Kirche werde ich mein Leben 
lang in mir tragen. Gott behüte Sie! mrh

Foto: Lutz Reichardt

Magen-Darm-Virus angesteckt. Fällt 
Pfingsten in der Kirche jetzt flach? 
Als die Nachricht von den Erkrankun-
gen die Runde macht, stehen im Super-
markt zufällig ein paar Frauen zusam-
men. „Gottesdienst ausfallen lassen?“, 
sagen sie. „Das geht nicht! Vielleicht 
könnten wir selber…“ – „Aber wer soll 
denn die Predigt halten?“ – „Das brau-
chen wir vielleicht nicht“, meint eine. 
„Eine Geschichte aus der Bibel könnte 
ich vorlesen und auch kurz was dazu 
sagen.“ So wie im Laden wird an meh-
reren Orten über Pfingsten gespro-
chen. Bald übernimmt eine frühere Kir-
chenvorständin die Organisation. Zwei 
junge Männer melden sich bei ihr, die 
man noch nie in der Kirche gesehen 
hat. Sie spielen Gitarre und Schlagzeug 
und wollen in der Kirche Musik ma-
chen. Eine Konfirmandin, die sich in-
zwischen mit der Liturgie auskennt, will 
Gebete sprechen und die Lieder ansa-
gen. Die Vorsitzende der Frauenhilfe 
übernimmt das Glaubensbekenntnis. 
Zwei Konfirmandenväter wollen mit 
ihren Söhnen die Glocken läuten und 
die Kollekte einsammeln. Eine junge 
Frau möchte die Kirche schmücken. 
Von überall werden ihr Blumen angebo-
ten. Das Ehepaar, das neben der Kirche 
wohnt, schlägt vor, Kaffee zu kochen 
und Kuchen zu backen, damit auch das 
Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst 
nicht ausfallen muss. Dann ist Pfingst-
sonntag. Und die Kirche gefüllt wie lan-
ge nicht mehr. Die Ex-Kirchenvorstän-

Backwerk vom Café Pustekuchen 
(Barchfeld). Für Kostenausgleich sorg-
te die Ehrenamtsförderung des 
Schmalkalder Kirchenkreises, damals 
geleitet von Anja Wittek – jetzt Nicole 
Hessenmüller. 
Warum ich das so ausführlich schrei-
be? Weil so viele Menschen unzählige 
Aufgaben in den Kirchengemeinden im 
Verborgenen tun. Die Kirchenvorstände 
und -helfer als Ehrengäste der Stunde 
sollten das innige Dankeschön dafür 
einmal am eigenen Leib spüren. Geleb-
tes Evangelium, ist das für mich. Weil 
Jesus gesagt hat (Joh 10,10b): „Ich bin 
gekommen, damit sie Leben haben und 
es in Überfluss haben.“ Nebenbei ent-
stand dort beim Ideenaustausch der 
Gedanke zu einer gemeinsamen Wan-
derung. Die hat bereits stattgefunden 
(siehe Titelseite). Daher: Gemeindele-
ben gestalten, es füreinander schön 
machen, neue Ideen verfolgen und mit-
einander feiern – das können Sie alle.
Auch wenn manche in Fambach ge-
fragt haben: „Was soll’s denn nun wer-
den, Frau Pfarrer?“ Vorerst sind Sie 
doch durch die Vakanzvertretung in 
kompetenten Händen. Und dann geht 
es vielleicht weiter wie in dieser Ge-
schichte aus einem anderen Gemein-
debrief: Zwei Tage vor Pfingsten er-
kranken in einer Kirchengemeinde auf 
einen Schlag der Pfarrer, die Organistin, 
die Küsterin und vier Kirchenvorstände. 
Beim gemeinsamen Essen ein paar 
Tage zuvor haben sie sich mit einem 

Fambach. Liebe Bewohner von Fam-
bach und Heßles, liebe Menschen im 
Werratal! 
Wenn ich zurückschaue, freue ich 
mich auch darüber sehr, dass wir als 
Kirchengemeinden im Werratal näher 
zusammengerückt sind. Es begann 
aus logistischer Not heraus, dass wir 
zusammen gefeiert haben – Gottes-
dienste zum Schulanfang oder zum 
Buß- und Bettag, weil man eben auch 
als Pfarrerin nicht an drei Orten zu-
gleich sein kann – und dass manches 
zusammengelegt wurde wie die Kon-
fistunden oder auch der Gemeinde-
brief, den Sie im Moment lesen. 
An einem Altjahrsabend dann – wie-
der mit mehreren Gottesdiensten hin-
tereinander – fiel mir besonders auf, 
wie wichtig die Küster und Kirchenvor-
stände sind. Sie sorgen dafür, dass es 
warm ist und hell, dass die Tonanlage 
funktioniert. Und dass festlich die Ker-
zen flackern. Zum neuen Jahr, das we-
nige Stunden später begann, nahm ich 
mir daher vor, es für alle drei Leitungs-
gremien und die Kirchenhelfer, die 
Laub fegen, Schnee schippen und die 
Gebäude sauber halten, einmal richtig 
schön zu machen. Mit einer Einladung 
in den fein dekorierten Schankraum 
des Rosengartens – dank der Hilfe 
von Gabi Kreußel – ist das an einem 
Samstagmittag gelungen. 
Mit prickelndem Sekt zur Begrüßung, 
leckerem Mittagessen (Speiseservice 
Niederschmalkalden) und köstlichem 

Auf Wiedersehen …
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Unsere Gottesdienste August - Oktober 2025

* Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die Tagespresse und die Schaukästen oder sehen Sie auf unseren Internetseiten nach (siehe Impressum)

Barchfeld Herrenbreitungen Heßles Fambach
03. August

7. So. n. Trinitatis
10:30 Gottesdienst
(Kirche, Schreiber)

Einladung nach Barchfeld
10:00 Gottesdienst
(Jakobuskirche,)

03. August
7. So. n. Trinitatis

10. August 
8. So. n. Trinitatis

10:30 Gottesdienst
(Kirche, Conrad)

09:15 Gottesdienst
(Michaelskirche, Conrad)

10:00 Gottesdienst
(Jakobuskirche,)

10. August 
8. So. n. Trinitatis

17. August
9. So. n. Trinitatis

14:00 Werratal-Schul-GD
(Kirche, Reichardt-Hahn, Conrad) 

> Einladung nach Barchfeld > Einladung nach Barchfeld
17. August

9. So. n. Trinitatis
24. August

10. So. n. Trinitatis
> Einladung nach Fambach > Einladung nach Fambach

14:00 Jakobusfest mit 
Verabschiedung Reichardt-Hahn

24. August
10. So. n. Trinitatis

31. August
11. So. n. Trinitatis

Einladung nach 
Herrenbreitungen

10:00 Gottesdienst (Michaels-
kirche, Freudenberger-Lötz)

> Einladung nach 
Frauenbreitungen (17:00)

31. August
11. So. n. Trinitatis

07. September
12. So. n. Trinitatis

10:30 Gottesdienst mit Taufe
(Kirche, Conrad)

09:15 Gottesdienst
(Michaelskirche, Conrad)

10:00 Gottesdienst
(Simultangebäude, Pfr. Härlin)

07. September
12. So. n. Trinitatis

14. September
13. So. n. Trinitatis

10:30 Gottesdienst mit Taufe
(Kirche, Conrad)

17:00 Uhr Abendgottesdienst
(Michaelskirche, Conrad)

10:00 Gottesdienst
(Jakobuskirche, Grüßung, Volk)

14. September
13. So. n. Trinitatis

21. September
14. So. n. Trinitatis

10:30 Gottesdienst 
(Kirche, Wenderoth)

09:15 Gottesdienst
(Michaelskirche, Wenderoth)

14:00 Kirmesgottesdienst
(Jakobuskirche, Dekan Gebauer)

21. September
14. So. n. Trinitatis

Do, 25. September 17:00 Kirmesgottesdienst
(Kirche, Kanngießer)

28. September
15. So. n. Trinitatis

---
10:00 Erntedankgottesdienst
(Michaelskirche, Schreiber)

> Einladung in die umliegenden 
Kirchengemeinden

28. September
15. So. n. Trinitatis

05. Oktober
16. So. n. Trinitatis

14:00 Erntedankgottesdienst 
mit Ev. KiGa und Einführung 
von Pfrin Conrad (Kirche, Dekan 
Gebauer)

09:30 Kirmesgottesdienst
(Festzelt, Conrad)

10:00 Erntedankgottesdienst
(Jakobuskirche, Pfr. Oertel)

05. Oktober
16. So. n. Trinitatis

12. Oktober
17. So. n. Trinitatis

10:30 Gottesdienst
(Kirche, N.N.)

09:15 Gottesdienst
(Gemeindehaus, N.N.)

> Einladung in die umliegenden 
Kirchengemeinden

12. Oktober
17. So. n. Trinitatis

19. Oktober
18. So. n. Trinitatis

10:30 Gottesdienst
(Kirche, Wenderoth)

09:15 Gottesdienst
(Gemeindehaus, Wenderoth)

> Einladung in die umliegenden 
Kirchengemeinden

19. Oktober
18. So. n. Trinitatis

26. Oktober
19. So. n. Trinitatis

10:30 Gottesdienst + KV-Wahl
(Kirche, Conrad)

09:15 Gottesdienst + KV-Wahl
(Gemeindehaus, Conrad)

10:00 Gottesdienst zur KV-Wahl
(Simultangebäude, Pfr. Härlin)

14:00 Gottesdienst zur KV-Wahl
(Jakobuskirche, Pfr. Oertel

26. Oktober
19. So. n. Trinitatis

Fr, 31. Oktober
Reformationstag

10:30 Einladung n. Schmalkalden
(Stadtkirche, Dekan Gebauer)

10:30 Einladung n. Schmalkalden
(Stadtkirche, Dekan Gebauer)

10:30 Einladung n. Schmalkalden
(Stadtkirche, Dekan Gebauer)

10:30 Einladung n. Schmalkalden
(Stadtkirche, Dekan Gebauer)

Fr, 31. Oktober
Reformationstag

02. November
20. So. n. Trinitatis

> Einladung nach Fambach > Einladung nach Fambach
10:00 Gottesdienst
(Jakobuskirche, Pfr. Oertel)

02. November
20. So. n. Trinitatis
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Barchfeld.Fambach.Herrenbreitungen.
Zeichen setzen – deine Stimme wirkt! 
So lautet der Slogan für die landeskir-
chenweite Kampagne zur Kirchenvor-
standswahl am 26. Oktober. Magenta 
haben die UrheberInnen dafür gewählt. 
Die Farbe steht für Veränderung.
Veränderungen tragen die Welt und die 
Zeit an uns heran, ob wir wollen oder 
nicht. Manches wird sich zwangsläufig 
ändern. Im Schmalkalder Kirchenkreis 
werden zum Beispiel durch Ruhe-
standseintritte bald viel weniger Pfarr-
kollegen tätig sein. Wenn sich aber oh-
nehin so vieles verändert, dürfen Dinge 
auch ganz anders gemacht werden als 
früher. Das ist die große Chance! 
Wie ist der zeitliche Fahrplan?
Ende September 2025: Alle Wahlbe-
rechtigten (ab 14 Jahre) erhalten ihre 
Wahlbenachrichtigungen auf dem 
Postweg. 

26.09.–19.10.2025: Online-Wahl mit in-
dividuellem Zugangscode aus der 
Wahlbenachrichtigung
26. Oktober 2025: Wahlsonntag in den 
Wahllokalen vor Ort
In Barchfeld besteht der KV aus 6 ge-
wählten Mitgliedern. Wahllokal: Ev. Ge-
meindehaus Barchfeld (Ecke Lange 
Gasse/Pfarrplatz) Geöffnet am 
26.10.2025: 10-18 Uhr 
In Fambach besteht der KV aus 9 ge-
wählten Mitgliedern. Wahllokal: Ev. Ge-
meindehaus , Am Berg 6. Geöffnet am 
26.10.2025: 10-18 Uhr 
In Herrenbreitungen besteht der KV 
aus 7 gewählten Mitgliedern. Wahllo-
kal: Ev. Gemeindehaus Herrenbreitun-
gen (Bei der Kirche 1). Geöffnet am 
26.10.2025: 10-17 Uhr
Auf den folgenden Seiten stellen wir Ih-
nen die Kandidatinnen und Kandidaten 
vor!

Auf dem Weg zur Kirchenvorstandswahl im Oktober 2025

Monatsspruch September
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Susanne Danz, Löterin | Renate Dworak, Medizinisch-technische Radiologieassis-
tentin, Rentnerin | Jaqueline Eberlein, Dipl. Musikschulpädagogin | Uta Eberlein, 
Dipl. Sozialarbeiterin | Claudia Endrejat, Zahnmedizinische Fachangestellte | Cath-
leen Jäger, Betreuungskraft im Seniorenheim | Simone Reum, Sachbearbeiterin in 
der Verwaltung | Uwe Reum, Tischlermeister | Tamara Wedel, Dipl. Sozialpädagogin

In Herrenbreitungen stehen zur Wahl:

Von oben links nach rechts unten: Stefan Heymel, Schreinermeister, Restaurator 
| Carola Kaiser, Krankenschwester | Christian Möcker, Erzieher, Diakon | Daniela 
Mühling, Erzieherin | Johannes Pohl, Zimmermann in Ausbildung | Kathrin 
Storch, Dipl. Wirtschaftsjuristin (FH) | Christine Ulbrich, Erzieherin, Kindheitspäd-
agogin | Silvia Zein, Erzieherin

In Barchfeld stehen zur Wahl:
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Von links nach rechts: Ralf-Peter Schmidt, selbständig | Sandra Storandt, Ver-
triebsinnendienst | Elke Volk, Erzieherin

Von oben links nach rechts unten: Michaela Bachmann, Wäschemitarbeiterin | 
Sandra Baumbach, Motopädin | Uwe Dittmar, Tischlermeister (Diakonie) | Kristin 
Eisenacher, Bürokauffrau | Detlef Heimel, Rentner | Felix Heller, IT-Consultant | 
Claudia Kuhse, Sachbearbeiterin | Axel Möller, Zimmermeister | Katharina Möller, 
Physiotherapeutin

In Fambach stehen zur Wahl:
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Weitere spannende Geschichten aus anderen Ländern, 
Quizfragen, DIYs und Aktionen zum Mitmachen findet Ihr 
auf dem neuen WhatsApp-Kanal der Sternsinger.

Barchfeld. Jedes Jahr im Januar sind 
die Sternsinger aus Bad Liebenstein im 
Barchfelder Gottesdienst zu Gast. Sie 
informieren über das Jahresthema ihrer 
Aktion, singen Lieder und sammeln 
Spenden für Kinder, denen es an den 
wichtigsten Dingen zum Leben fehlt: 
Nahrung, Kleidung, Bildung, Sicherheit 
und unbeschwerte Zeit zum Spielen. 
Darüber hinaus bringen die Sternsinger 
mit dem Segenszeichen 20+C+M+B+26 
Gottes Segen zum neuen Jahr in die 
Häuser, Seniorenheime und Kliniken. 
Im Herbst 2025 startet die Vorbereitung 
auf das Sternsingen 2026. Die Aktion 
steht unter dem Thema „Schule statt Fa-
brik“ und setzt sich gegen Kinderarbeit 
in Bangladesch ein (www.sternsinger.
de). 
Vorbereitung und Termine:
Vorbereitungstreffen: Samstag, 25. Ok-
tober.2025, voraussichtlich 9.30–15 Uhr

Kath. Kirche St. Elisabeth, Sophienstra-
ße 10, Eisenach
- Geschichten und Infos zum Thema, ge-
meinsam singen, essen und sich ken-
nenlernen
- Organisatorische Absprachen: Eintei-
lung der Sternsingergruppen, Vereinba-
rung der nächsten Termine im Dezem-
ber/Januar.
Gottesdienst in Barchfeld: voraussicht-
lich Sonntag, 4. Oder 11. Januar 2026, 
10.30 Uhr.

Nähere Infos und Anmeldung:
Ihr habt Lust mitzumachen?
Kinder ab 6 Jahre bis Vorkonfirmanden-
alter sowie Erwachsene, die Sternsin-
gergruppen begleiten möchten, sind 
herzlich eingeladen! Nähere Infos und 
Anmeldung im Pfarrbüro (Pfrin. Anja 
Conrad, Tel. 036961/44276, Mail: pfarr-
amt.barchfeld@ekkw.de)

Gottes Segen zum Neuen Jahr - Sternsingen 2026
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Termine Gruppen

Evangelisches Pfarramt
Fambach
Pfarrerin Milina Reichardt-Hahn
Am Berg 8,
98597 Fambach
036848 33913
pfarramt.fambach@ekkw.de
www.kirche-fambach.de
Sprechzeit i. d. R: Mittwoch 14-17 
Uhr und nach Absprache.

Kontakt (bis 31.08.2025):

Evangelisches Pfarramt
Barchfeld und Herrenbreitungen
Pfarrerin Anja Conrad
Nürnberger Straße 58
36456 Barchfeld
036961 44276
pfarramt.barchfeld@ekkw.de
www.kirche-barchfeld.de
Sprechzeit: Dienstag 10- 12 Uhr 
und nach Absprache.

Kontakt:

Herausgeber und verantwortlich 
für den Inhalt: Milina Reichardt-
Hahn, Anja Conrad.
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Auflage 1.500 Stück, gedruckt auf 
Umweltpapier.
Druck: GemeindebriefDruckerei
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Konfirmanden: Die Treffen finden für alle drei Kirchengemeinden gemeinsam 
statt. Die Hauptkonfirmanden treffen sich in der Regel alle zwei Wochen donners-
tags 16 bis 17.30 Uhr. Alle weiteren Details werden noch bekanntgegeben.

Alle drei Kirchengemeinden gemeinsam

Gemeindehaus: Bei der Kirche 1, Breitungen
Eltern-Baby-Kreis: Krabbel- und Spielgruppe (6 Monate bis 2 Jahre), zweiwö-
chentlich dienstags um 16 Uhr. Infos bei Juliane Kolbe: 0152 28832446.
Gesprächskreis: Dienstag, 23. September 2025, 19 Uhr im Gemeindehaus, in un-
gezwungener Atmosphäre ins Gespräch kommen über ausgewählte Themen, Fil-
me, Bücher u. a. Ideen und Anregungen werden gerne aufgenommen. 
Nähere Infos bei Tamara Wedel und Renate Dworak: tamara-wedel@web.de; 
dworakrenate@gmx.de.

Herrenbreitungen

Kirchenchor: Der Kirchenchor probt mittwochs um 17 Uhr im Gemeindehaus „Al-
bert Schweitzer“. Herzlich willkommen sind alle neue Sängerinnen und Sänger!
Frauenhilfe: Der Termin für das nächste Treffen der Frauenhilfe wird noch be-
kanntgegeben.

Fambach

Gemeindehaus: Ecke Lange Gasse/Pfarrplatz, Barchfeld
Kirchenchor: immer dienstags um 18.30 Uhr, Gemeindehaus.
Frauenkreis: immer mittwochs um 14 Uhr, Gemeindehaus
Nähere Infos bei Frau Lieselotte Zein, 036961 40360.
Kindernachmittag: Montag, 1. September, 15 Uhr im Gemeindehaus.
Herzliche Einladung an alle Kinder im Grundschulalter zum Spielen, Basteln, Es-
sen und Geschichten hören.
Junge Gemeinde: Die nächsten Termine im Gemeindehaus werden per Aushang 
und auf der Webseite bekanntgegeben; für Jugendliche ab 14 Jahre. 
Gesprächskreis: Die nächsten Termine im Pfarrhaus werden per Aushang und 
auf der Webseite bekanntgegeben, ein- bis zweimal im Monat; Herzliche Einla-
dung an alle ab 14 Jahre, die Lust auf Bibel, Beten, Reden und Singen haben.
Weitere Infos zur Jungen Gemeinde und zum Gesprächskreis bei Diakon Christi-
an Möcker: 0172 4638439; christian.moecker@ekkw.de.

Barchfeld




